
Elsa47 e.V. 
Satzung vom 29.11.2012 

 
§1 Name und Sitz 
 
Der Verein führt den Namen „Elsa47“. Nach Eintragung in das 
Vereinsregister bekommt der Name den Zusatz e.V. 
Sitz des Vereins ist Bad Rodach. 
Das Vereinsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
 
§2 Zweck des Vereins 
 
1. Zweck des Vereins ist die Förderung der Kunst und Kultur, insbesondere im 
Bereich der Musik. 
 
2. Die Tätigkeit des Vereins verfolgt  ausschließlich und unmittelbar die 
Erfüllung des in Absatz 1 beschriebenen Vereinszwecks. Der Satzungszweck 
wird verwirklicht insbesonders durch die 
• Ermöglichung von Auftritten ausübender Künstler vor einem interessierten 
Publikum und 
• Verschaffung von Podiumserfahrung und künstlerischer sowie 
zweckgebundener Förderung für begabte Nachwuchskünstler.  
 
3. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke 
im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke. 
 
4. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet 
werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Vereinsmitteln. 
 
5. Es darf keine Person durch Ausgaben, die den Zwecken des Vereins fremd 
sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 
 
 
§ 3 Mitgliedschaft 
 
1. Mitglieder des Vereins können natürliche und juristische Personen werden. 
Die Mitgliedschaft wird durch schriftliche Beitrittserklärung 
beantragt und beginnt mit der Beitrittserklärung, sofern der Vorstand sie 
nicht binnen eines Monats unter Darlegung der Gründe schriftlich ablehnt. 



2. Die Mitgliedschaft berechtigt zur Teilnahme an der Mitgliederversammlung. 
 
3. Die Mitgliedschaft erlischt durch 
a. Tod; 
b. Kündigung, die schriftlich zu Händen des Vorstands zu erklären ist und 
binnen einer Frist von einem Monat zum Ende des Kalenderjahres wirksam 
wird; 
c. Ausschluss. Der Ausschluss kann aus wichtigem Grund durch 
Beschluss des Vorstands ausgesprochen werden, wenn das Mitglied die 
Interessen oder das Ansehen des Vereins schädigt. Ein Antrag hierzu kann von 
jedem Mitglied gestellt werden. Vor der Beschlussfassung ist dem Mitglied 
rechtliches Gehör zu geben. Der Beschluss ist dem Mitglied schriftlich 
mitzuteilen. Gegen den Beschluss ist binnen eines Monats der schriftliche, zu 
Händen des Vorstands einzulegende Einspruch an die Mitgliederversammlung 
zulässig. In diesem Falle entscheidet die Mitgliederversammlung über den 
Einspruch. 
 
 
§ 4 Beitrag 
 
Die Mindesthöhe des Jahresbeitrages der Mitglieder wird vom Vorstand der 
Mitgliederversammlung vorgeschlagen, die darüber zu beschließen hat. Die zu 
den Veransta1tungen des Vereins jeweils fäl1igen Eintrittspreise werden durch 
Vorstandsbeschluß festgesetzt. 
 
§ 5 Organe 
 
Die Organe des Vereins sind 
1. Die Mitgliederversammlung 
2. Der Vorstand 
 
§ 6 Der Vorstand 
 
Der Vorstand wird auf die Dauer von zwei Jahren gewählt. Er besteht 
mindestens aus 3 Personen: 
1. Dem 1. Vorsitzenden 
2. Dem 2. Vorsitzenden, der gleichzeitig Schriftführer sein kann und 
3. Dem Kassenführer. 
Die Beschlüsse des Vorstandes werden mit Stimmenmehrheit gefasst. 
Die Mitglieder des Vorstandes sind einzelvertretungsberechtigt . 



§ 7 Die Mitgliederversammlung 
 
1. Die Mitgliederversammlung hat folgende Aufgaben: 
•  Die Wahl des Vorstandes 
•  Die Entgegennahme des Rechenschaftsberichtes des Vorstandes und 
   dessen Entlastung 
•  Die Genehmigung des Haushaltplanes für das kommende Jahr und      
Festsetzung des Mitgliedsbeitrag 
•  Die Beschlussfassung über Satzungsänderungen 
•  Die Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins 
 
2. Eine ordentliche Mitgliederversammlung wird mindestens einmal im Jahr 
durch den Vorstand einberufen. 
Die Mitglieder sind unter Bekanntgabe der Tagesordnung mindestens zwei 
Wochen vor dem Tag der Einberufung schriftlich per Brief oder E-mail 
einzu1aden; in dringenden  Fällen kann der Vorstand auch mit kürzerer Frist 
einberufen, es sei denn, daß in der Mitgliederversammlung über eine 
Satzungsänderung oder über die Auflösung des Vereins zu beschließen ist. 
 
3. Jedes Mitglied hat in der Versammlung eine Stimme. Vertretung ist mit 
schriftlicher Vollmacht zulässig, jedoch kann ein Mitglied maximal nur zwei 
weitere Mitglieder vertreten. 
 
4. Der Beschlussfassung unterliegen die in der Tagesordnung bekanntgegebenen 
Gegenstände. Die Mitgliederversammlung kann weitere Punkte auf die 
Tagesordnung setzen. 
 
5. Alle Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden, soweit nach Gesetz 
und Satzung zulässig, mit einfacher Stimmenmehrheit der anwesenden 
Mitglieder gefasst. 
 
6. Über die Beschlüsse des Vorstandes und der Mitgliederversammlung ist 
eine Niederschrift aufzunehmen, die von zwei Vorstandsmitgliedern zu 
unterzeichnen ist. 
 
§ 8 Künstlerische Leitung 
 
1. Damit der Vorstand seine Aufgaben erfüllen kann und der Verein seine Ziele 
umsetzt, kann der Vorstand einen künstlerischen Leiter/ eine künstlerische 
Leiterin vorschlagen. 
 
2. Der künstlerische Leiter wird von der Mitgliederversammlung für 2 Jahre 
gewählt. 



§ 9 Satzungsänderung 
 
Zu einem Beschluss, der eine Änderung der Satzung enthält, ist eine Mehrheit 
von drei Viertel der erschienenen Mitglieder erforderlich. 
Beschlüsse über Satzungsänderungen und über die Auflösung des Vereins sind 
auch dem zuständigen Finanzamt anzuzeigen. 
 
 
§ 10 Auflösung 
 
1. Die Vereinsauflösung kann nur von einer ordentlichen oder außerordentlichen 
Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von drei Viertel der erschienenen 
Mitglieder beschlossen werden. 
2. Zur Beschlußfassung bedarf es der schriftlichen Ankündigung an alle 
erreichbaren stimmberechtigten Mitglieder unter Einhaltung einer Frist von 
einem Monat.   
3. Für den Fall der Auflösung des Vereins wird der 1. Vorsitzende zum 
Liquidator bestellt. Dessen Rechte und Pflichten richten sich nach §§ 47 
ff BGB. 
4. Bei Auflösung oder Aufhebung der Körperschaft oder Wegfall der 
steuerbegünstigten Zwecke fällt das Vermögen des Vereins entweder an eine 
von der Mitgliederversammlung mit der Mehrheit gemäß Ziffer 1. und 2. zu 
bestimmende juristische Person des öffentlichen Rechts oder an eine andere 
steuerbegünstigte Körperschaft, die es unmittelbar und ausschließlich zur 
Förderung der Kunst und Kultur im Sinne dieser Satzung verwenden muß. 
5. Der 1. Vorsitzende hat die Vereinsauflösung beim Vereinsregister des 
Amtsgericht Coburg zu melden.  
  


